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Sachgebiet 96 


Kleine Anfrage 


der Abgeordneten Dr. Müller-Hermann, Rawe, 
Lemmrich und Genossen 


betr. Flugsicherheit 


Das Bundesverkehrsministerium hat vor mehr als einem Jahr 
eine „Kommission zur Beratung der anstehenden Flugverkehrs- 
probleme" und eine „Kommission für Organisation und Per- 
sonalfragen der Bundesanstalt für Flugsicherung" eingesetzt. 
Nach Pressemeldungen liegen die bisherigen Untersuchungs- 
ergebnisse unveröffentlicht beim Verkehrsminister. Anschei- 
nend sind die Ergebnisse so brisant, daß die geplante Veröffent- 
lichung der Ergebnisse der Kommissionsarbeiten verschoben 
wurde. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. a) Treffen Pressebrichte zu, daß die Bekanntgabe der Unter- 

suchungsergebnisse wegen ihrer unangenehmen und 
alarmierenden Wahrheiten über die Flugsicherheit in der 
Bundesrepublik Deutschland verschoben wurde? 

b) Wenn ja: Ist die Bundesregierung nicht der Auffassung, 
daß besorgniserregende Untersuchungsergebnisse sofort 
und ungeschminkt veröffentlicht werden sollten, um die 
notwendigen Maßnahmen zur Verbesserung der Flug- 
sicherheit so schnell und so sorgfältig wie möglich ein- 
zuleiten und durchzuführen? 

c) Zu welchem Zeitpunkt ist die Bundesregierung bereit, die 
Ergebnisse der Untersuchungskommission zu veröffent- 
lichen? 

2. a) Treffen Presseberichte zu, daß nach den Untersuchungen 

der Kommission pro Jahr im Luftraum über der Bundes- 
republik Deutschland rund 350 gefährliche Begegnungen, 
davon pro Monat fünf bis sechs des höchsten Gefährlich- 
keitsgrades stattfinden? 

b) Wenn ja: Welche Folgerungen zieht die Bundesregierung 
aus diesen Tatsachen, und welche Maßnahmen wird die 
Bundesregierung ergreifen, um die Zahl der „gefähr- 
lichen Begegnungen" entscheidend zu verringern? 
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3. a) Treffen Presseberichte zu, daß die „gefährlichen Begeg- 

nungen" vor allem auf die mangelnde Koordination zwi- 
schen zivilen und militärischen Flugsicherheitseinrich- 
tungen zurückzuführen sind? 

b) Wenn ja: Welche Maßnahmen hat die Bundesregierung 
ergriffen oder beabsichtigt sie durchzuführen, um zu 
einer besseren Flugplankoordination zu kommen? 

4. a) Treffen Berichte zu, daß nach den Ergebnissen der Kom- 

mission bei den großen Flughäfen der Bundesrepublik 
Deutschland, die Grenze der Start- und Landekapazität 
erreicht ist? 

b) Wenn ja: Welche Maßnahmen will die Bundesregierung 
zur Vergrößerung der Start- und Landekapazitäten er- 
greifen? 
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